
MUSEUM SOLNHOFEN
Bürgermeister-Müller-Museum

Bahnhofstraße 8  ·  91807 Solnhofen
Tel. 0 91 45 / 83 20 30
Fax 0 91 45 / 83 20 50

E-Mail: info@solnhofen.de
Home: www.solnhofen.de

Öffnungszeiten bis 4. November 2009
täglich 9.00 bis 17.00 Uhr

ab 5. November sonntags 13.00 bis 16.00 Uhr

Jura-Marmor
Solnhofener Natursteinplatten

verfügen über hervorragende
baubiologische Eigenschaften

Die Gewinnung dieser Natursteinvorkommen
erfolgt mit der engagierten Beachtung von
Natur- und Artenschutz.

Sowohl bei der Herstellung wie bei der baulichen
Nutzung stimmt die Energie- und Nachhaltigkeits -
bilanz.

Diese Natursteine sind absolut frei von radioaktiver
Strahlung.

Premiumqualität aus dem Altmühltal

Nähere Auskünfte oder Informationen
erhalten Sie beim

Altmühltaler Kalkstein e.V.
Industrievereinigung
Solnhofer Bruch 9
D-91807 Solnhofen
Telefon 0 91 45 / 83 92 79
Telefax 0 91 45 / 83 93 17
E-Mail: info@altmuehltaler-kalksteine.de
Home: www.altmuehltaler-kalksteine.de

SOLNHOFEN
– DAS ORIGINAL
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„Solnhofen, das Original“
Die Jahresausstellung widmet sich der Bedeutung des
Ortes Solnhofen für den Geotourismus im Naturpark
Altmühltal. Der Begriff des Plattenkalks ist historisch
untrennbar mit Solnhofen und der Lithografie ver-
knüpft. Aufgrund des intensiven Abbaus der Lithogra-
fiesteine wurden bedeutende Fossilien entdeckt,
darunter das berühmteste Fossil der Erde, der Urvogel
Archaeopteryx. Mit der Lithografie konnten die auf-
kommenden Naturwissenschaftler ihre Veröffentlichun-
gen mit Abbildungen der Fossilien versehen. Überall,
wo entlang von Donau und Altmühl bis nach Kelheim
ähnliche Steine und Fossilien wie in Solnhofen ans Ta-
geslicht kamen, begann der Steinabbau. 

Basierend auf dem Erfolg der Natursteinindustrie und
der einzigartigen Bedeutung des Urvogels hat sich Soln-
hofen als feststehende internationale Marke mit Weltruf
etabliert. Solnhofen dürfte heute der weltweit bekann-
teste Name im Naturpark Altmühltal sein. 
Begriffe wie Solnhofener Platten, Solnhofener Schich-
ten, Solnhofener Fossillagerstätten und Solnhofen-Ar-
chipel prägen die Geoidentität der Juralandschaft vom
Ries bis zum Bayerischen Wald. Das 150 Millionen
Jahre alte Solnhofener Lagunen-Archipel erstreckt sich
heute über die fünf bayerischen Regierungsbezirke von
Mittelfranken, Schwaben, Oberbayern, Oberpfalz und
Niederbayern. 

Die Ausstellung „Solnhofen - das Original“ unterstreicht
die Bedeutung der Lokalität Solnhofen für den interna-
tionalen Erfolg all jener Markenprodukte, die den
Namen ihrer Gemeinde tragen. Umrahmt von zwei Ori-
ginalen des Archaeopteryx versammeln sich immer
mehr „Jurassic Stars“ in der Schatzkammer. Prunk-
stücke der Neuzugänge sind ein prachtvoller Riesenro-
chen von 1,6 Metern Länge und ein fantastischer
Haifisch von etwa einem Meter Länge.

Jahresprogramm 2010

Mittwoch 10.00 Uhr Museumsführung
Mittwoch 13.30 Uhr Betriebs- und Steinbruchführung

mit Fossiliensuche
Jeden 1. Samstag im Monat 15.00 Uhr Führung Sola-Basilika 
Jeden 1. Sonntag im Monat 15.00 Uhr Lithografie-Vorführung
Alle Führungen für Gruppen jederzeit nach Vereinbarung buchbar

Feriensonderprogramme
7. –  8. August Solnhofener Fossilientage für Familien

mit Kindern
9. – 12. August Urvogelstation für Radfahrer

Erlebnisprogramm für Kinder und Schulklassen
Museumsführung und Schatzsuche im Steinbruch
Jederzeit nach Vereinbarung buchbar

Barrierefreiheit
Behindertengerechter Zugang und Ausbau des Museums
Spezielles Blindenprogramm auf Anfrage

Anreise
VGN-Bahnhof Solnhofen nur 100 m vom Museum entfernt
Parkmöglichkeiten, auch für Busse, direkt vor dem Museum
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